
Die Digitalisierung der Kommunikation ist ein wichtiger Teil unseres Geschäfts geworden. 

Was ändert sich? Lassen Sie uns darüber reden! Denn: Social Media hat die persönliche 

Begegnung nicht abgeschafft, sondern die Face-to-Face-Kommunikation noch wertvoller 

gemacht. Live ist und bleibt die persönlichste und erfolgreichste Kommunikation!

Aller guten Dinge sind drei. Mit dem Fachpresse-Kongress sind wir im dritten und letz-

ten Jahr in Essen. Das moderne Quartier Q2 von ThyssenKrupp hat uns beflügelt, um über 

Transformation zu sprechen. Genauso konsequent ist der nächste Schritt, wenn unser Kon-

gress ab 2015 zwischen der Mitte Deutschlands in Frankfurt und der Bundeshauptstadt 

Berlin alternieren wird.

Die „B2B-Entscheideranalyse“ belegt: Für 83 Prozent der Professionellen Entscheider sind 

Fachzeitschriften die am stärksten genutzte Mediengattung! Knapp danach folgen digitale 

Fachmedienangebote. Das ist ein gutes Zeichen. Das heißt aber auch, dass wir auf unsere 

eigenen Erkenntnisse und unser Wissen vertrauen sollten. Deshalb lade ich Sie zum Austausch 

ein! Wir wollen die Rolle der Fachmedien stärken. Wir brauchen ein starkes Branchenstate-

ment! Melden Sie sich an und kommen Sie zu unserem Jahreskongress am 14. und 15. Mai!

Ihr Stefan Rühling

Treten wir in Dialog: Die Branche trifft sich in Essen!
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